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aDchwürdiger lieberNeve/ vnd Thurfürst. Mirhalniett? 
Geheimer Ratb vnd Okifter ̂ )offnrtf?tt ©raffen Portia gehotv 
famftrcfcnrt, was jhme E«r^bd. an Meinem Kanscrllchen -Coflf 

tt<t> b. findenden Adgesaneenanßderoselben befelchin percrauen <i öffnet/daß 
beyEwr tbd sichderznFranctfure«ineAttberogewesterGchwedncher 2lb# 
<V0'dneter Matthias Biorcnklau rermttietti ftnUf iferung onesabsondei li-

h Greditius ditgemelbf vnnö weitiäuffisi ang^fitbrt öabe ^ was geaalt fon 
Herr den Frieden dey mir durch vntcrjchlcdilche xbffgf gc|uch(tz 

aber d nsftben bißhero fastverächtlich außsitichlagen batte; Dabero vi:r 
Ä<tr<nklaw g«meinet wehre/ solche meine avcrtwn vom Frieden den Skan-
tci be# SXUttS/vnnb aller tiitttfgHd) ^ivd) eint ©christliche dcdnc > on per 
^ivtaturam an ^ag zulegenvnnd mirdardurch die schuld atler t'teraußersol-
fMiben inconvcnienfkn/ öder{recht jufugen) be<(von ibmefelbf?angefaii» 
flfiim Kriegte auffzuburden; Nachdem aber Ewribd. Zhmedargegenvor-
Schellet / Dflj) es den Weeg zum Zrieden n,cht bahnen würde/ wann 
man durch dergleichen widrige irnputarnioncs die gemüther ge-
Hcnctnander mehrers verbittern solle / vnnd jhne dargegen ilnce-
rlil.daß sie mich zu einem Vnivtrfiltmö solchen Frieden wohl ge-
Nc,g?t wüsten I vermittelst dessen ein jeder bey feinem iand vnnd temhen/ 
binführoruhig vnnd ohn angefochten verbleiben fönte / gedachter Bioren-
f law |1cb nock weiter dahin außgelassen haben solle / daß sein König endlich 
Mit allen Confoedcrirtcn zugleich Fried zu machen vnd zu schlttsstN erbietsg 
wehre 

Wie nun Ewer lbd ders zu Beförderung bes aSgemeinen Ruhe­
stands tragender Eyfer billich zu höht» nachrühmt» gereichet/ also thue ich de-
roselbenfür bie mir dtßfalls erstattete nachricht gantz frI. vnndgnädigltch. 
Danck sagen/Sie wollen mir auch gewißlich zutrawen vnd tönen dessm von 
Meinetwtgenjtdermätmiglich beständig versichern/daß ich beyder/ mir ab-
gtt»ohtiqten dct'cnlton8-v<rfaffung von ansang / biß auffgegenwartig stund 
Nu ändert intention gehabt/ vnnd noch habe/ als wir neben dem He»l. 
%k\) vnnd dcflmgetrewen Chur vnd Fürsten vnd Ständen auch 
wnnc^rbKönigrclchvnd^andcvor angttrohetervergwaltizunggtschü. 
lict vnnd gerettet bleiben mogtm ; Ewer ibd. tan ich aber binwiderumb 
«»cht bergen,vnd wird deroftlbenvngezweiffelt noch in gutem ander, ctenm-
hen/uiff gedachter König in Schweden/in denenverwichencn i6t<; »und 
»6^6. Jahren eine starcke vnnd solche anzahl Kriegg.Voicks auff die ot(in 

«eb» acht/ daß sich ein jeder benachbahmr potcntar (haltt sich ändert nnt< 
a " Kr 
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Kod"™n,i,n <blkm,».ß so »<« 6tob«n» «• "7^, 

Kr^.mrtifmiM«*"»'Mrtrinwfr i n»$" 
. i.,. &el>tt ss,n ynnh 'ifbtkflco können. ^hrnnail 

MtttxG,däck»n5ßb»hw«ird<« / als Sie mirbey m fr 

!^3«Äati:k mantun mittcM#er ' n* ^(<n ,Nt 
ftn für Mc Schved. Ätst* Plempotaitunos |tt dMM 

<phuff/iive-anlafien tra<5tetcnvon Franekfurt auß alsotald atgeordneevnd 
sik siUMtvnnv sonders dahin inftnmt tuis ft> idn.n dleb'fötderung dieses 
b(ti amen F ^dettweectsalltrmöMk«tt nuch angelegen s^yn lass.n frimt. 
^un mir zwar ongrnebm zilvtrnehmen g«ivei«n / tas gegen t£n?tr jit&c 
ftch fbg dach.<rGa>wee»schcr Abgeordneter in so weitherauß gelassn / da» 
frm Kön,g nndHer, mchtall in mit nur/sondern zugleich mitdOui Confce-
derirten traäi rcn vndden F'ieden schl»essen wolle / Sit hßbm ftch auch ze-
g'NMrr vn:ib beladen meinen Confocdcrirten ein s e^cnm isrgen zuv4k-
ftdvr» / ^ch fuN aber ^met 4iri>< zu dtrooeriaßltchenNachiicht freund: 
gnämg-ich.nt^k bergen/ )^ach txm<15bmfinr(^cianotciitiNr 
Plltlb IN sohlen mit öH'n requifitis ad tra&antum &concludcn-
dumin bercikschasst gehaltendlli locumcongrcflus&traétatuum tn preuf» 
fttimernesor.s beliebet vnd an mir mchis imanglen ta^er» was zu btfs. de-
tungdxskrF'tedsNSkandlunq dienlich feyn möchte/ auch dt»meinigeh,erzu 
Mitällen bedS'igen Notkdü. fften i>ttf<Nn gehabt / man jeooch tn jehen 
Sanfter Monawnmcht fo t>it! zu wegen bringen können/»,« die vorgebrach­
te Köntgl. Schwrd. plenipotenii gantz mangelbafft in d m varm / ju an-
fanq zwar der Crohn Pohlen vnd Ihrer Confccdcrirtm mvldimg gefchtche 
lm Schluß aber dahin ge»i«h!^t wiro f daß die ©chwerifchePlcnipotcntia-
rii iiü<in mit Dohlen jntradhren vnd zu fchlieffen biMÜchligel ft'ynfolken/ 
fctw man tn wgeraumer Zeit eine verbesserte vollmacht bäkte erhalten m5-
8(n / o»tid)'S wie der Französische Lcgatus öffentlich anzumelden 4'itu(l/ 
Vnd 3«t dessen auch von imi Metnig^n u»ch vmer dato den zehen^en Aprilis 
dißJabrs berichtet n>prömh4htnangffrhm/ daß die Coni-ocdcrirte iN daB 
Inftmmenmm Pacis Polono Sucticum Nicht mit b<ßriffensein fo! <N/ son-
birn d r Körugin Schweden Mlt ihnen ftparatis & diftindis Inftmmcntis 
dlviiion abulfommen vlrd zu so'ch mend ihnen abgefontxrt? plcnipotcntias 
zuerthe-len gemeint sene t weiches »a auch nicht» anders als auff eine t»m. 
Nunq zwrfwen denen Cenfoedcriitcn Lieh len th«t / zugefchwekg n / daß 
Man oie b nötigte Gc!e>ts Briest biß dais eben so wenig zur Hand 
bringen können / vnnd stöbet gwchfal< dabin: WaS die Schwedische Ge­
sandten w^qen der 9)?ahtfiuff für werk rt remoras rn t n Weeg lcgt»/ VNNd 
erwlt(d ftt emm orkb sor'chla»m ^r'N"dtr Frantzöfi! tt. Geiandker tvclcher 
®big« all laut metmr Ge«andt n Delation vom Junij dey d nm 
^chwkd's en i zu ncq«ciren iV ̂ t 4tüomm<,ti » e m hlems für eine ' 
rcfolution zurnif gebracht haben tv.n. <£t «ft ad/r biß da'o n^cd außwet-
sun^meiner Geland, nferchero emg,langten Jüngern Bk icht.Schrc»ben 
t^ir il<tn f(tn andere e» fokgr / sondern auch rr. den S>vw Dtfcbcn Strand- • 
^nwie ver anlast worden/noch ntemanozu Dantzigerich.^n^.; 

^ ̂ ' Diesem 



. Diesem allem ohnangesehen baben meine Gesandten ( Jedockmtt 
tot bebalt/ diBfiefeine besondere vnnd vnterschiedenevoUmachtensnrclnen 
,<dwedern Buudsgmossen ob die schon in gebührender forn atifaeftW^ 
W(r(n ) annehmen fönten / noch würden, sich endlich erflSret / wann ver 
^ranizosischeGesandter (wie er gegen denen Pohlnischen Commiflarus*tt' 
thnn versprochen) inne»halb 4. ÄVochenvondem ^ag der Zusammemre' 
<nng anmrechnen/<tne der Pohlnilchm Vollmacht g'eich lautende plcmp^ 
tcnfi för alle Confccdcrirtc waranss sie mit den Sct wedifchen Befanden in» 
acsambe vnv nicht abgesondert han- c rnd fchittss-n fönten / beybringen a u ' 
de/daß sie alßdann der Handlung beywohnenwolten. So!« aber tw1 

no»tna(»actcäuos befnnden werden/ das solchen fals alle wettere Han ' 
wnqblßjtttinlieffernng einer gnugsamenplenipotcntzeinsestellet vethleiv 
solt«/ da dan anjf diese aber mahl all<e biß al'ffqegenwertig<stun^' 
rückgeblieben. E- wurd also an drme seyn / dafern «t den KSnig 111 
den («iebt/fn Miniftri MAranckfurtg<aen Twr.tbd. sich Hulvm f/"1' 
auffrichtlgenvnd sicheren Frieden muMlrvnnd meinen Contaxkrtrtu ' 

eder je besser zu schlissen ein rechter Ernst ist/ daß Ersolches inltCorrtgirV' » 
obangttogenen dcfcäs in feiner Vollmacht beltehing deß Orth» rnd 
,nnggehörtgtr Gi«tt^Briessn<tall<tn für meine die Kontgl Pohlms^^ 
d« Lhur-Brandenburgische/sondern a«ch die König!. Dennen a cr>'^ ^ 
gesandten ) alß ohne deren AdmifTion Ich vnd die »Frige Coniccdcru^ # 

tvcMtra&ircnWnnmno* werden (vnnd endlich mit forderfamsteravl 
<f ,mg der seinigen ad locum traäatuum aller Welt zuerf< nen gebe vnd die 
dahin Inftruirc die Handlung in Gottes Nahmen anjugretflen/ohner -
fsrttuseqeu vnnd mit dem allerehisten znm Schluß «übefordern/ 

dann die Metnige nicht allein zu einem gteichmäss-gen/ lon^ern al^ 
hin iiiftruirthsk / wonn nuhr«ed<tcf frKönigin SckwedenzUM» j 
rer beschleunißung diese- hetlsaniinwerek-vnndzu gewinnung der p" ^ 
0h«( cucdiatoribus mit Mir ntfr meine» Confocdcntis zu traäircn r ^ 
schliefen belichte daß meme Gesandten solche» nit außschlagen sotten. 
jbdhabe Ich bieronzu dmEndfteund giädtgitcheparte g hentvoO<» . ̂  
ftt nicht allein für sich selbst Wissenschaft« haben z sondern auch ^ (I1 

andern Chur ZÜrstenvnd Ständen / tu ecwa mit ungleich<n vnd ^ 
Be» ichijrr gemachte worden / verläßliche Nachricht wie «fabreij - ^ 
gen/worauffdiefein Preussen veranwftel'raSatcnderZent'eruht ^ 
wtlchnn Ldeilesbch dato erwunden, »aß solche so geraume lgtit 
Fortgang nit erreichet habm/ vnnd da der Königin Schwei" 
Schult der verzoKerken I uäatcn noch von sich waltzen vnd einci ^„(fl 

senen Frieden mtf aHm Confccdcrirten fe eher fe besser zu schließen ernstlich 
semeine ist/so steh« allein in seiner WMuhrobigevdliaculaaußdem Wee» 
iuraumen/vndwas Ihme gefällig zu geminnung öergat aud$ ß-

Mediatoribus ( allermasscn es bey denen Hßnabruckschal 
* ra£taten pra&icirt worden) zu Handken vnd zu schliessen/ so wer.« 

*^n jich vnsere vnd bcrConfiucdenrtcn ©ffdRöni darzu Niehl ohn-
6^ neigt vnd benebens also erweisen / daß mäntuglich erkennen trtuO 
^nnen/wer die Tra&acen vnd den Frieden zubefördern oder zu rc-
^räirn gesuchet habe/oder noch suche; Ändweilnich auffmemer 
Confccdcrirten inständiges anhalten eintheil meiner Waffen in 
'pommcm/alsi fomitem belliPolonici>t>nSt>on wannen <mß/ dies 
ft <[Hron Pohlen owiauffhörlich beleidiget worden/gehen lassm/ 
vnd mirpabcy ohnschwehr die Gedaneken machen kan/ cö werden 
die Schwedische Miniftri hierüber aUmtHalbmgrofftexclarnati-
oncs machen -, Also kan Ich Lw.^bd. wohlversichern/ daß weder 
Ich noch meine Confcedcrirtc durch diese operationcs einige 
aquifen nicht/ sondern allein destoehenver zu dem bedeut.' vnd vor-
gezieltem ^weck eines allgemeinen jlchertn Friedens zugelangen 
suche, smternahln die Erfahrenheujbiß dato Klar an tag gelegt 
daß so langder Krieg auff der Confoederitrcn beden allein gefürt/ 
würd/ der König m Schweden zu einem hestendigen'Frieden nicht 
zu bringen seyn werde, allermaffen Ich dann gewisse Nachricht 
habe daß Er allerdings relolvirc vnnd entschlossen sepe/ sobaldes 
Ihme nur möglich seyn würde m meine Erbland svnnd also m das 
Römische Reich einzubrechen mithin aller Welt offenbahr zu 
machen / waß Er von zeit an Seiner ergriffenen Waffen im 
Schild geführet/vnnd also den letztern zweg Semer Inten­
tion bey sich allein verborgen gehalten / so mir in meinen 
Erb - banden vnnd meinem eygenen Hauß abzuwarten gantz 
vnnd zumahlen nicht gerathen seyn wolle - Ls gewinnen 
nun diese operationcs für einen Außgang/ wie es dem lieben 
Gott geMig- So können doch Ev tbd ftch bestendig versichert 

halten 
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fwfrm / daß m<fn<r ftitshiedmch Frt<dt«s<Ksußim gerinastm n#<W 
hemmet, |oiihttnfo»kllmm<r unM»- fetu »tro m atUrtn 4 b fdrb<t t -o t: f <ti 
folie. Well Ich Ew- ^»o. juveclaßttchcr Nacducdt F> c»md gnä^gtxö 
Nicht berg-n vnndvtrblctbcnoerojUb v mit b<l>u 2htt<r Fr unvschaftlvnnv. 
5U s:rl«ct>crGnaV<nwohlbty^ha»:c. Geb<nauffmclN<M KöNlgltchtN 
Schis^zuPtchburg dm 28. Tag åugufh 1^55. 

Von 
^Xhr. 5Uo|tri. Mayst. 

An ' 
Ehur-Mayns abgangm. 

EMINENTISSIME ET CELSISSIME PRINCEPS 
& Elcétor# DomineClemcntifTime. 

I Itcrae quas Sac Cxf.Maj Pofonio de diciB. 28. proximå prarccdcnti* 
vMcnfis Augufti ad Celf Veftram Elc&oralem ftripfit& culpam retar* 

dati traétatus Svcco /'olonici a fc amoliri & in S. Reg M. Svcci«r Rfrc,rl 

& Dominum mcum Clemcntiflimum confcrrc conatur, mihi ncc<.tfiMtcn1 

irnpofuerunt concinnandi adjun<fhmDemonftratK>ncm, eaque ipfa °^cn* 
dere /(cg. Suam fieg. Majcftatem Svecia?,omni plane nilpä vacarc. 
admodum vero diäa: impcrialcslitcracper Ditiaturam ad Ordinariac 
tationis & ahorum notitiam pcrvencrunt:itaquåparcftrevercnti dcvotio ̂  
a Cclfitudine VcftraEkäoraii peto, pcnnittat» ut huit Dcmorfti 
dem eveniat, & utcadempcr diétaturam publicatalmpcrii JEIeÄorcs»^ 
cipes & Status cognofccrc poflint, quid nomme Avcriae ad tak s & 
ilas imputationes repofitum (It. Deus confcrvetCcIfit. Vcftram E'c<--
lem att&orcm, ftatorem & Confcrvatorcm pacis, qu am xii uti/Time, 
furti die 9* 19. Sept. >6fA. 

Ad Eledtorem Mo-

guiuinum. 

Cclfittidini VcnrlEIcftonli ̂  
tionc & oMequio dal 
mus Servrtor 

Matthias BsArc'1^0 
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gratiam eorum, qvi in caufu Vernetnun-

7 infpr/nari cupiunt, 
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